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Die vorliegende Bibliographie ist der inzwischen dritte Band in der Reihe der 
vom Marburger Herder-Institutes herausgegebenen selbständigen Biblio-
graphie zur Geschichte der Böhmischen Länder und der Slowakei.1 
Wie der Vorgängerband wurde die neue Jahresbibliographie für 1996 in Zu-
sammenarbeit mit den Historischen Instituten der Slowakischen bzw. der 
Tschechischen Akademie in Pressburg und Prag und in Verbindung mit der 
Historischen Kommission für die Böhmischen Länder erstellt. Die Publikati-
on ist gleichfalls ein gedruckter Auszug aus der online zugänglichen elek-
tronischen Literaturdatenbank Geschichte Ostmitteleuropas,2 die auf der 
Kooperation von Instituten in Breslau, Posen, Thorn, Krakau, Prag, Press-
burg und Herne beruht. Insgesamt sind 4863 Titel verzeichnet, also fast 
1000 weniger als für das Berichtsjahr 1995. Davon ist auch diesmal etwa 
die Hälfte in tschechischer bzw. slowakischer und gut ein Drittel in deut-
scher Sprache abgefaßt. Der Rest verteilt sich auf andere Sprachen (mit 
einem großen englischsprachigen Anteil). Eine deutsche Übersetzung vor 
allem slawischsprachiger Publikationen ist nach wie vor noch nicht die Re-
gel. Außer Monographien wurden Beiträge und auch Rezensionen aus 
Sammelwerken und Zeitschriften aufgenommen. 
Das kennzeichnende Strukturmerkmal der Bibliographie ist ihre themati-
sche, personelle und geographische sowie - ergänzend - chronologische 
Einteilung. Das Material verteilt sich auf die drei aufeinanderfolgenden Teile 
Böhmische Länder (3620 Titel), Slowakei (827) und Tschechoslowakei 
(416). Innerhalb dieser Teile gibt es eine einheitliche Systematik aus drei-
zehn Abschnitten, die mit Allgemeines beginnt und mit Geschichte einzelner 
Orte und Regionen endet, und die mittels einer Dezimalklassifikation weiter 
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strukturiert sind. Die vor jedem Namen in den Personenteilen und in den 
Ortsteilen stehenden Systematikstellen bleiben allerdings ein störendes 
Element.3 Auch lohnten sich einmal Überlegungen, den gewaltigen Seiten-
umfang der Arbeit etwa dadurch zu verringern, daß bei Wiederholung von 
Titeln nicht der komplette Datensatz aufgenommen, sondern nur auf die 
Nummern der Erstzitation verwiesen wird.4 Neben der erwähnten Systema-
tik erfolgt die Erschließung der Titel über gemeinsame Autoren-, Personen- 
und geographische Register und über Sachregister auf Deutsch, Tsche-
chisch und Slowakisch. Im Fall des geographischen Registers wären Ver-
weisungen, wie zum Beispiel von Opava (heute amtlicher Ortsname) auf 
Troppau (gebräuchliche deutsche Form) und umkehrt, von großem Nutzen, 
da hier beide Lokalitäten mit denselben Positionen ohne zunächst erkenn-
baren Bezug ganz für sich alleine stehen.5 
Positiv hervorzuheben sind die zahlreichen Hinweise auf Resümees und 
Rezensionen sowie die Kommentarfelder mit zusätzlichen Erläuterungen bei 
Publikationen, deren Inhalt nicht unmittelbar mit Hilfe des Sachtitels zu er-
kennen ist. 
Alles in allem stellt auch die aktuelle Ausgabe der Marburger Bibliographie 
zur Geschichte der Böhmischen Länder und der Slowakei ein in Form, 
Inhalt und Umfang einzigartiges Nachschlagewerk dar. Den Bibliographen 
kann man deshalb nur ein rasches Fortkommen in ihrer dankenswürdigen 
Arbeit wünschen. 
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